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Radebeul, Stadt

Eduard-Bilz-Straße 9

Radebeul * 633a

Mietvilla; historisierender Putzbau mit Ziegelsteingliederungen, dem kräftigen Mittelrisalit mit Volutengiebel 
ist eine zweigeschossige Holzveranda vorgelegt, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zweigeschossige Mietvilla auf Bruchsteinsockel und mit Mansardgeschoss im Plattformdach. Regelmäßiger 
Aufriss, dem kräftigen Mittelrisalit mit Volutengiebel ist eine zweigeschossige Holzveranda vorgelegt. Ein 
Putzbau mit Gliederungen und Fenstereinfassungen durch rote Ziegelsteine, ehemals Schieferdach. 

Am 8. März 1897 beantragte Alexander Egerland den Bau eines Wohnhauses, das Architekt und 
Baumeister Gustav Röder aus Radebeul entwarf und ausführte. Die Baurevision noch 1897.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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